
 

PRESSEMITTEILUNG 
 

STADT MENDEN (SAUERLAND) 

Stadt Menden (Sauerland) 

Neumarkt 5 
8706 Menden 
Tel.: 02373 903 0 
www.menden.de/presse 

Pressekontakt 

Manfred Bardtke Hannelore Pifczyk (Stellvertreterin) 
Tel.: 02373 903 369 Tel.: 02373 903 302 
Fax: 02373 903 386 Fax: 02373 903 386 
E-Mail: presse@menden.de 

 

 

Ansprechpartner/in: 
Abt.: 

Herr Rainer Lückermann   
Umwelt, Planen und Bauen 
Umwelt und Bauverwaltung  

01.07.2013  

Tel.: 02373 903 548   

 
 
 

Hönnestadt nimmt ihren Beinamen ernst 
Bürgermeister Fleige packt bei der Gewässerrenaturi erung in Asbeck mit an 
 
Am Donnerstag ließ es sich Bürgermeister Volker Fleige nicht nehmen, mit dem Bagger bei der Gewäs-
seroffenlegung in Asbeck mitzuwirken. Während im Auftrag der Stadtentwässerung Menden im Bereich 
des Berger Wegs und im Stichweg Hüstener Straße die Kanalisation erneuert wird, soll den vorhandenen 
Gewässern vor allem mehr Platz gegeben werden. 

In den vergangenen Jahren haben wiederholt bei Starkregenereignissen große Mengen abfließenden 
Wassers zu massiven Überschwemmungen in Asbeck geführt. Schließlich wurde ein Konzept aus ver-
schiedenen Maßnahmen - insbesondere Umgestaltungen am Asbecker Bach, am Ransiepen, am Mailin-
debach und an der Hüstener Straße - entwickelt, um so gleich mehrere wasserwirtschaftliche Missstände 
zu Gunsten des ökologischen Gewässerbaus und des Hochwasserschutzes zu lösen. Finanziell möglich 
ist dies jedoch nur im Rahmen von Förderprogrammen des Landes NRW. 

Im Oktober 2012 hat der Regierungspräsident Herrn Bürgermeister Volker Fleige den Bewilligungsbe-
scheid für die genannten Maßnahmen überreicht. Direkt im Anschluss konnte die Ausschreibung der um-
fangreichen Wasserbaumaßnahmen sowie der Kanalbauarbeiten auf den Weg gebracht werden. Während 
die parallel durchgeführten Kanalbauarbeiten wahrscheinlich Mitte Juli abgeschlossen sein werden, ist das 
voraussichtliche Ende der Gesamtmaßnahme Anfang September. 

Am letzten Donnerstag konnten sich nicht nur der Bürgermeister, sondern auch u.a. Planungsbüroleiter 
Werner, der Geschäftsführer der bauausführenden Firma Krutmann Laser sowie Fachbereichsleiter Wa-
genbach vom guten Baufortschritt überzeugen. 

BM Fleige betonte bei dieser Gelegenheit noch einmal, wie sehr es ihm am Herzen liegt, dass die Gewäs-
ser in der Hönnestadt soweit wie möglich naturnah gestaltet und für möglichst viele Bürger erlebbar wer-
den sollen. Dies sei beispielsweise bereits an der Hönnemündung wunderbar gelungen und solle auch 
möglichst bald durch die Führung des Glockenteichbachs durch die Innenstadt umgesetzt werden. 


